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Markt und Basar früher eröffnen – und gleichzeitig

Wirtschaftsförderverein stellt erste Weichen für Adventsmarkt / Eröffnungs-Gottesdienst wird
vorverlegt

Obernkirchen. Nach dem Fest ist vor dem Fest: Daher hat der Verein für Wirtschaftsförderung auf
seiner Jahresversammlung die ersten Weichen für den nächsten Adventsmarkt gestellt. Die mit der
Organisation dieser Veranstaltung befasste Gertraud Rammelsberg erbat eine Entscheidung für das
Rahmenprogramm. Sie hatte Kontakt zu einer Gruppe aufgenommen, die eine eindrucksvolle
Bühnenshow mit Kindern bietet. Genau die möchte sie in diesem Jahr nach Obernkirchen holen und
bekam vom Vorstand auch grünes Licht dafür.
Möglichst früh sollen mit der evangelischen Kirchengemeinde und mit dem Stift organisatorische Abläufe
besprochen und geklärt werden. Es gab ein klares Plädoyer für einen vorgezogenen Beginn des
Marktes. Nach Möglichkeit soll der Gottesdienst in der Stiftskirche auf 11 Uhr vorverlegt werden. Im
Anschluss sollen der Adventsmarkt und der Stiftsbasar gleichzeitig eröffnet werden. Die
unterschiedlichen Startzeiten hatten im Stift zu einem schwachen Auftakt geführt.
Den Zusammenhang dieser beiden Veranstaltungen möchte der Verein für Wirtschaftsförderung auch
noch auf andere Art und Weise deutlich machen. Ein gemeinsames Plakat (wie gehabt) macht ohnehin
Sinn. Außerdem überlegt man sich geeignete Standorte, um durch eine Art Lichterbogen mit
Beschilderung auf den direkten Weg zum Stiftsbasar hinzuweisen.
Die Einbeziehung der „Roten Schule“ in das Marktgeschehen hat sich ausgezahlt. Dort können nicht
ganz so wetterfeste Angebote untergebracht werden. Außerdem das Glücksrad, für das wieder das
ehemalige Ziffernblatt der Kirchturmuhr verwendet wird. Rammelsberg legt großen Wert darauf, dass der
Verein für Wirtschaftsförderung wieder mit einem eigenen Stand auf dem Kirchplatz vertreten sein wird.
Das ist auch jetzt bereits beschlossene Sache, denn der Vorstand will in der Vorweihnachtszeit wieder
eine Losaktion organisieren und außerdem ein Heißgetränk anbieten. Eine weitere Verlosung ist aus
Anlass des internationalen Beachball-Turniers auf dem Kirchplatz geplant. sig


